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Ihr solltet euch immer auf euch selbst und nicht darauf verlassen, 
was andere für euch tun können - „Paddle dein Kanu selbst!“

- Lord Robert Baden Powell

Das Wort der Gruppenleitung!
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Das Bundesthema der Pfadfin-
der und Pfadfinderinnen Öster-
reichs steht unter dem Motto „Free 
Being Me – Einfach Ich“. Hinter 
dieser holprigen Überschrift ver-
birgt sich eine weltweite Initiative 
der WAGGGS „World Association 
of Girl Guides and Girl Scouts“, 
heranwachsende junge 

Menschen bei der Entwicklung ei-
nes positiven Selbstbildes zu unter-
stützen und zu kritischem Denken 
anzuregen. Die Werbeindustrie, 
TV und neue Medien versuchen 
uns Schönheitsideale und Wert-
vorstellungen zu vermitteln, die 
wir kritisch hinterfragen wollen. Da-
bei gilt es wahre Schönheit in all ihren 
Facetten zu erkennen und Selbstwertgefühl 
und Körperbewusstsein zu stärken. Das Bundesthe-
ma fügt sich gut in einen unserer 8 Schwerpunkte 
der Pfadfindermethode „Kritisches Auseinander-
setzen mit sich selbst und der Umwelt“ ein. 

Wie Sie vielleicht schon beobachtet haben, wurde 

unsere Homepage www.38er.at überarbeitet 
und auf neue technische Beine gestellt. Der Ver-
anstaltungskalender gibt einen Überblick über die 
Aktivitäten der Gruppe, wobei für die meisten Ver-
anstaltungen auch eine detaillierte Ausschreibung 
angefügt ist. Im Downloadbereich finden Sie wei-
tere Informationen wie z.B. eine Packliste für Aus-

flüge und Lager und vieles mehr. 

Die Homepage ist auch mit einer 
Fotodatenbank verknüpft, sodass 
Sie Bilder von unseren Aktionen 
für sich zu Hause herunterladen 
können. Bitte nutzen Sie dieses 

Medium nach Ihren Bedürfnissen. 

Über Rückmeldungen freuen wir uns sehr!

Unser Leitungsteam besteht zur Zeit aus etwa 15 aktiven Perso-
nen und wir betreuen über 80 Kinder in 5 Altersstufen. Da sich  
unsere Biber, die jüngsten PfadfinderInnen von 5 bis 7 Jahren, 
stark vermehrt haben, suchen wir dringend eine Verstärkung in 
unserem Betreuungsteam. Wenn Sie gerne mit kleineren Kin-
dern arbeiten und etwas Zeit (jeden Montag, 17h-18h) für ein 
ehrenamtliches Engagement aufbringen möchten, melden Sie 
sich bitte bei uns. Neue Erfahrungen, Spaß und Freude sind 
garantiert :)

Gut Pfad!

Michi

Liebe Eltern, Liebe Pfadfinderfreunde,

http://www.38er.at
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Neues von unserem Elternrat!

Liebe Eltern, Liebe Pfadfinderfreunde,

Bedanken möchte ich mich auch bei meinem 
engagierten Elternratsteam, das stets sehr ak-
tiv im Hintergrund arbeitet. Wenn auch Sie 
unserem Elternrat beitreten möchten und 
ein bisschen Unterstützung der ehrenamtli-
chen Pfadfinderarbeit leisten wollen, wenden 
Sie sich bitte persönlich oder per E-mail an mich: 
 ero@38er.at.

Mit lieben Grüßen und 
herzlichem Gut Pfad!

Thomas Steinmetz

Auch heuer möchte ich es nicht verabsäumen, allen beteiligten Führerinnen und 
Führern, AssistentInnen und HelferInnen, die mit ihrem Einsatz und dem „Opfern“ 
ihrer Urlaubszeit die wunderbaren Sommerlager für unsere Kinder und Jugendli-
chen wieder ermöglichen, herzlichst zu danken!

Unser traditioneller Herbst-Flohmarkt findet am Samstag, 8.10.2016, von 10 bis 17 Uhr statt! 
Voriges Jahr konnten wir wieder ein Rekordergebnis einfahren und somit fällige Anschaffungen für unsere ak-tiven Pfadfinder tätigen. Dieses Er-gebnis wollen wir heuer wieder errei-chen. Dies gelingt uns allerdings nur, wenn Sie uns wieder so großzügig mit Sachspenden unterstützen. 

Bitte nützen Sie die Sommermonate und den Herbstanfang zum Ausmis-ten in den eigenen 4 Wänden und bringen Sie uns bitte Ihre „Flöhe“ an den beiden Sammeltagen (Sa. 24.9. & Sa. 1.10., von 09-12:00) zu uns ins Heim. 
     - Danke

Apropos Flohmarkt:

Halbjährlich finden 3 Sitzungen statt (Dienstag-
abend), wo Anliegen der Gruppe besprochen, 
aber auch Veranstaltungen (Frühschoppen, 
Flohmarkt, Adventmarkt u.ä.) des Elternrates 
geplant werden. 

mailto:ero%4038er.at?subject=
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Gruppe
Weihnachtslager auf der Burg Wildegg!

Wir sind mit dem Bus auf die Burg Wildegg in Nie-
derösterreich gefahren. Dort haben wir viele lustige 
Sachen gemacht. Wir haben viele schöne Aktivitä-
ten ausgeführt. Wir haben zwei Stationen gemacht. 
Außerdem bekommen wir unsere Halstücher verlie-
hen. In der Früh war es sehr gemütlich. Auf der Burg 
musste noch aufgeräumt werden. Danach kehrten 
wir glücklich und zufrieden nach Hause zurück. 

 - Die Füchse (Gusp)

Wir waren am Weihnachtsausflug. Wir sind mit dem 
Bus gefahren, zur Burg Wildegg. Dann sin wir rauf 
gewandert. Dann hat jeder sich ein Bett ausgesucht. 
Und dann haben wir unsere Betten gemacht und 
sind wieder rausgegangen. Der Rest vom Wochen-
ende war cool. Was für ein Spaß.

 - Aimée (WiWö)

Mehr Fotos unter:  www.38er.at/fotos

http://www.38er.at/fotos
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Kolonnengeorgslager
Wir sind am Samstag am Lagerplatz im Wassergspreng 
nach langem und anstrengendem Wandern angekom-
men. Dort haben wir die Zelte aufgebaut und anschlie-
ßend mit dem KPWK (Kollonenpatrullenwettkampf, 
Anm.) angefangen.

Es gab verschiedene Stationen, wie z.B.: Kimspiele, Feuer 
machen, Lanzenlauf und Erste Hilfe. Bei manchen Stati-
onen musste man nachdenken und manche waren an-
strengend. Es gab außerdem noch fliegende Stationen. 
Man musste ein Modell von seinem Lieblingslagerbau 
bauen, das Alter aller GuSp am Lager schätzen und eine 
Geschichte schreiben.
Am Sonntag war es viel kälter als am Samstag. Als erstes 
haben wir gefrühstückt und anschließend beim KPWK 
weitergemacht. Nach dem KPWK haben wir Mittag 
gegessen und anschließend zusammengepackt und die 
Zelte abgebaut. Nachdem wir die Zelte abgebaut hat-
ten, haben wir die letzte Flappa gehabt. Bei der Flappa 
wurde verkündet, dass wir wiedermal das KPWK ge-
wonnen haben. Nach der Flappa sind wir zu den Bussen 
gegangen.
Mit den Bussen sind wir zum Heim gefahren, haben 
dort den Gruppenbus ausgeräumt und anschließend 
die Schluss-Flappa gemacht und uns verabschiedet. Zu-
sammenfassend war das Lager zwar kalt 
aber trotzdem sehr cool!!

Am 23.4. wanderten die Guides und Späher der Ko-
lonne Impeesa gemeinsam von Rodaun weg ins Was-
sergspreng, wo sich der Lagerplatz befand. Nach einer 
wohltuenden Pause bauten wir die Zelte auf. Kaum hat-
ten wir unsere Sachen untergebracht, pfiff es schon zur 
Flappa und nach dieser fingen wir mit dem Programm 
an. Um 18:00 Uhr kochten die einzelnen Gruppen einen 
Eintopf. Nach dem Essen hatten wir noch einen lusti-
gen Abend am Lagerfeuer. Am nächsten Morgen war 
es extremst kalt, doch es gab auch heißen Kakao oder 
Tee. Danach ging es wieder mit dem Programm weiter 
und zum Mittagessen gab es Geschnetzeltes. Als wir fer-
tig gegessen hatten bauten wir die Zelte ab und dann 
war auch schon wieder Preisverleihung und Flappa. Den 
Goldenen Wimpel gewannen dieses Jahr die Mustangs 
der Gruppe 38. Anschließend gingen wir zum Bus und 
fuhren zurück ins Heim wo wir entlassen wurden.
Uns hat das Lager sehr gefallen!

- GuSp

Mehr Fotos unter:  www.38er.at/fotos

http://www.38er.at/fotos
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Die 8 Gesetzespunkte der Pfadfinder...

 
Zugehörig zu dem 

Schwerpunkt der Weltweiten 
Verbundenheit ist dieser Gesetzes-

punkt der Pfadfinderbewegung so aktuell wie 
schon lange nicht mehr. Sei es die Flüchtlingsdebatte oder Gleichbe-

rechtigung in jedem Lebensbereich – Verständnis und Interesse für die ei-
gene Kultur, aber auch für andere Menschen, Länder, Kulturen und Religi-

onen werden bei uns großgeschrieben. Der Themenkomplex der Weltweiten 
Verbundenheit zielt nicht nur darauf ab, Ängste und Vorurteile zu vermeiden, 

auch ein Verständnis für Andere soll entwickelt werden. Wir wollen in respektvol-
lem und wertschätzendem Umgang miteinander leben, unabhängig von der Herkunft, der 

religiösen Zugehörigkeit oder der sexuellen Orientierung unserer Mitmenschen. In einem res-
pektvollen Miteinander versuchen wir  den Kindern und Jugendlichen, je nach Altersstufe spielerisch 

oder kritisch hinterfragend, Wege zur Konfliktbewältigung näherzubringen und uns aktiv für   
 ein friedliches Zusammenleben einzusetzen.

...Nr. 1 - Der Pfadfinder/Die Pfadfinderin achtet alle Menschen und versucht sie zu verstehen!

Die Aufgabe der Pfadfinderbewegung ist es, Kinder und 
Jugendliche zu fördern, ihre persönlichen Talente und 
Fähigkeiten wahrzunehmen, zu entfalten und bestmög-
lich einzusetzen und sie in der Entwicklung zu eigen-
verantwortlichen Menschen zu unterstützen. Die acht 
Schwerpunkte mit jeweils einem zugehörigen Geset-
zespunkt decken die Themen der Pfadfinderbewegung 

Wie schon der Gründer der Pfadfinder Baden Powell 1941 sagte:

 
„Der wahre Weg, um Glücklichkeit zu erlangen besteht darin, andere Menschen glücklich zu machen.“

ganzheitlich ab und bilden somit die Säulen, auf die sich 
die Pfadfinderei stützt. Die vielfältigen Themengebie-
te prägen nicht nur die Programmgestaltung, sondern 
stellen ebenso eine Unterstützung in der Forderung der 
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen in allen Le-
bensbereichen dar.
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Biber
Was tut sich bei den Bibern...?

Versprechensfeier und lustige Heimstunden! Eine fixe zweite Biberleiterin...?

An die Bibereltern: 

Kaum zu glauben, wie schnell doch die Zeit vergeht, 
haben wir doch erst Weihnachten und Ostern gefei-
ert, starten wir schon in den Sommer und in die Ferien.  
 
Einiges hat sich getan bei den Bibern und wir kön-
nen auf eine schöne und positive Zeit zurückblicken.
Anfang Dezember bekamen unsere tüchtigen Biber 
ihr Halstuch verliehen. Sie kommen alle so brav in 
die Heimstunden und handeln ganz nach unserem 
Motto „Wir helfen zusammen“.

In der kälteren Jahreszeit war der Spielesaal beson-
ders beliebt und wurde fast jede Heimstunde ge-
nutzt: Merkball, Versteinern oder „Donner, Wetter; 
Blitz“ rundeten einen lustigen Heimabend ab.
Es war oft sehr laut, weil wir mit viel Freude musi-
zieren und dann wieder ganz leise, wenn die Kinder 
der Biber-Geschichte lauschten.
In der Geschichte lernten wir die Familie Falkenau-
ge kennen, die im Wald lebte und zufällig auf die 
Biber traf mit dem sprechenden Biber Keo!
In den nächsten Heimstunden werden wir wieder 
viel draußen spielen und weiterhin nach Lust und 
Laune basteln, singen, malen, lachen...

Es ist vielleicht schon aufgefallen, dass abwechselnd 
Helfer und Helferinnen den Biberheimabend mit-
gestalten. Sie alle sind Pfadfinder und schon lange 
in verschiedenen Funktionen bei der Gruppe 38 eh-
renamtlich tätig. Nun wäre es aber schöner und lus-
tiger eine fixe zweite Biberleiterin oder Biberleiter 
zu haben. 
Natürlich sind auch Quereinsteiger jederzeit herzlich 
willkommen!

Wir freuen uns sehr, dass wir so liebe Biber 
in unserer Gruppe haben und bedanken 
uns für die gute Zusammenarbeit!

Barbara
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WiWöFasching bei den

So
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unt w
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GuSp
Die Scout Life Challenge!
...bei diesem kleinen Patrullenwettkampf konnten sich unsere GuSp in typischen Pfadidisziplinen messen und ein 

Das Feuer wird größer...

...und größer...

Wer schafft es zuerst die Schnur durchzubrennen...?

...ein knapper Kampf!

Lagerleben im Heimabend!

Geschafft! Probesitzen muss sein ;-)

wenig „Lagerfeeling“ im Heim erleben. Es wurde eine 
kleine Holzbrücke gebaut, Zelte im Eiltempo auf- und 

wieder abgebaut und eine Schnur mit einem Feuer 
so schnell wie möglich durchgebrannt...
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CaEx
Am Montag haben wir alle zusammen Fasching gefeiert. Zum Thema Verkleidungen gab es wirklich viel 
zu sehen. Von einer Nonne über Cookie-Monster bis hin zu einem Streber war wirklich viel dabei. Auch das 
Programm war sehr an Fasching angelehnt.

Die Reise nach Jerusalem und Schwedenbombenwettessen waren natürlich auch mit dabei. Und die Krap-
fen haben natürlich auch gut geschmeckt. ;-)

Am 10.10 sind wir auf unser traditionelles Hütte gefahren. 
Wir verbrachten das Lager in einer coolen Hütte in der 
Nähe der Donau. Gott sei Dank war eingeheizt! Gleich 
nach der Ankunft hatten wir Freizeit. Dann gab es Essen. 
Nach nochmal Freizeit spielten wir das „Spiel des Le-
bens“ in Pfadi- Version. Um beim Spiel weiter zu kom-
men mussten wir ein „A“ aus Rohlingen (Anm. d. Red. 
Rundlingen) bauen und einen Brautstrauß plus unser 
Lagerabzeichen basteln. 

Am Ende des Spieles mussten wir uns noch eine Spiri-
Einheit überlegen und noch genug Geld haben um uns 
das Abendessen und das Frühstück zu erkaufen. Den 
Rest des Tages hatten wir Freizeit. Bis auf den Abend, 
da hatten wir ein Nachtgeländespiel. Wir mussten ei-
nen Wecker und uns selbst verstecken und in einem Plan, 
den wir vorher selbst gezeichnet haben das Versteck des Weckers einzeichnen.

Am darauf folgenden Tag machten wir die Spirieinheit. Dann spielten wir „Schwarz- Weiß“ und „Rasenschach“. Nach 
dem lustigen Spielen mussten wir packen und hatten Freizeit. Die Heimreise verlief auch gut. 

Wir hatten alle sehr viel Spaß :-)

Hütti - „Das Spiel des Lebens“
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Gilde

Der vergangenen alljährlichen Adventfeier ging die sehr besinnliche Gilde-Hall-Feier im Rahmen aller Gil-
denfreunde in unserem Gildeheim voran. Erika und Josef legten ihr Gildeversprechen ab, und sind nun 
stolze Halstuchträger. Somit gibt es wieder neue Mitglieder, die hiermit offiziell in die Gilde Eiche aufge-
nommen wurden.
Anschließend an die kleine Feier kam der besinnliche Teil der Adventfeier, welche wie immer von Hans toll 
gestaltet wurde und auch an der wie alle Jahre zuvor unser Pfarrer Christian anwesend war. Beim traditi-
onellen Fondue-Essen fand der gelungene Abend einen schönen Ausklang.

Adventfeier mit Gilde Hall

RaRo

Am Freitag, den 08.04. sind wir nach Linz gefahren. 
Mara und Kathi mit dem Zug und der Rest mit dem 
Auto. Am Abend, als alle im Linzer Heim waren, ha-
ben wir etwas gegessen. Um 22:00 haben der Chris-
toph und der Julius, den Simon, die Mara und die 
Kathi 15km vom Heim entfernt ausgesetzt. Zu dritt 
haben wir den Weg zurück nach Hause gesucht und 
auch gefunden. Wir sind an einem Bauernhof, an 
einer Kirche, an einer Katze und vielem mehr vorbei 
gegangen. Um 03:00 in der Früh sind wir erschöpft 
im Heim angekommen.

RaRo Wanderung in Linz

Am Samstag haben wir ausgeschlafen und danach 
sind wir mit ein paar Pfadfindern von Linz 12 auf der 
Craft-Beer-Festival gegangen, wo wir die Möglich-
keit hatten uns durch die Welt des Bieres zu kosten. 
Nach diesem Erlebnis sind wir alle wieder ins Heim 
gefahren, wo wir alle gleich vor Hunger begonnen 
haben zu Grillen.

Schlussendlich haben wir am Sonntag in der Früh 
unsere Sachen zusammengepackt und sind wieder 
zurück nach Wien gefahren.

Gut Pfad!

Eure Gilde Eiche
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Wo Menschen mit einem großen Herzen für Men-
schen zusammenkommen, geschieht viel Gutes! 

So trafen einander der Leiter der Pfadfinder Gilde 
„Eiche“ Herr Erwin Stary, aus der Cumberlandstraße 
im 14. Bezirk, der zufällig auch Bereichsleiter bei der 
Knorr - Bremse GmbH ist und die Geschäftsführerin 
der ÖBW gemGmbH Frau Brigitte Fila. ÖBW benö-
tigt für die betagten Bewohnerinnen und Bewohner 
dringend einen schattigen Sitzplatz im Garten und 
neue Hochbeete.

Am Samstag dem 24. Oktober 2015 war es dann so 
weit.
Unter der Anleitung und Aufsicht des Leiters 
Haustechnik und Portiere der ÖBW, Herrn Marco 
Poerschke, errichteten eine Gruppe von Mitgliedern 
der Pfadfinder Gilde „Eiche“ eine Pergola und einen 
Sichtschutz.

Aus der Gilde waren dabei: Gerda, Barbara, Veroni-
ka, Erwin, Peter, Thomas, Didi, Wolfgang und Alex.

Der Zufall will es, dass Veronika’s Opa für einen 
Kurzaufenthalt gerade bei ÖBW wohnt, und sich 
regelmäßig nach dem Fortschritt der Arbeiten er-
kundigt. 

Das sonnige Wetter und die interessierten Bewohne-
rinnen und Bewohner unterstützten die tatkräftige 
Truppe, sodass bereits um 16:30H das angestrebte 
Ziel erreicht war. 
Die Österreichische Blindenwohlfahrt bedankte sich 
mit einer festlichen ‚Dachgleichenfeier‘ und einer 
Einladung zur Einweihungsfeier des neuen Sitzplat-
zes gemeinsam mit denBewohnerinnen und Be-
wohnern im Frühling 2016!

Gilde Eiche unterstützt Blindenwohnheim!

Danke!

Pfadfinder Gilde „Eiche“ aus dem „Grätzl“ und „Knorr - Bremse“, niederösterreichischer 
Schienenfahrzeugzulieferer mit sozialem Engagement, unterstützen die Österreichische 
Blindenwohlfahrt, Betreiber des einzigen Wohn- und Pflegeheims für blinde und schwerst 
sehbeeinträchtigte Menschen Wiens im 14. Wiener Gemeindebezirk.
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Verleihungen

Wir gratulieren allen sehr herzlich!

Wiwö
Rosa Anzi WiWö Name "Sapis" Ratsfelsen
Mara Bickert WiWö Name "Rima" Weihnachtslager
Paula Boyer WiWö Name "Clevola" Weihnachtslager
Lena Ersterer WiWö Name "Rea" Weihnachtslager
Marlene Hatzenbichler WiWö Name "Philo" Weihnachtslager
Maurice Heimel WiWö Name "Sono" Weihnachtslager
Pablo Kainz WiWö Name "Elio" Weihnachtslager
Valerie Kern WiWö Name "Sina" Weihnachtslager
Lea Kraay WiWö Name "Anima" Ratsfelsen
Zoe Kraay WiWö Name "Apa" Ratsfelsen
Lukas Mempör WiWö Name "Sidus" Weihnachtslager
Lars Mernig WiWö Name "Toomai" Weihnachtslager
Isabella Nedorost WiWö Name "Bini" Weihnachtslager
David Novak WiWö Name "Cattalo" Weihnachtslager
Sara Reiser WiWö Name "Kira" Weihnachtslager
Matilde Ripl WiWö Name "Tetu" Weihnachtslager

GuSp
Jakob Faya Versprechen Weihnachtslager
Samuel Faya Versprechen Weihnachtslager
Salem Hassan Versprechen Weihnachtslager
Matteo Macciavello-Staller Versprechen Weihnachtslager
Leon Wöber Versprechen Weihnachtslager
Kilian Wöber Versprechen Weihnachtslager
Myriam Zimmermann Spezi "Bücherwurm" Weihnachtslager
Tabea Zimmermann Spezi "Bücherwurm" Weihnachtslager

CaEx
Bärbel Melzer Drei Federn Pfingstlager
Vivien Singer Erster Kreis Pfingstlager

Leiter
Nadja Hala WiWö Name "Titona" Weihnachtslager
Moritz Sauer WiWö Name "Baghira" Weihnachtslager
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Vorschau
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